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bcuFeind bei Chevilly und Chillenes in den OrleanS-Watd
geworfenund 2 Kanonengenommen. Wilhelm.

Tours, 2. Dez. Nacheinervom„Moniteurde Paris"
veröffentlichtenStatistiksindvon79beimAusbruchdesKrieges
cmgestelltenGenerälennur noch19 in Dienst. Der Rest ist
gefangen,tobt oder blesstrt.

Tours, 2. Dez., Abends 11 Uhr.> lieber dasSchicksal
derAusfallsarmeeDuerot's fehlenzur Zeit alle Nachrichten.

Versailles, 4. Dez., 12 Uhr Nachts. Der Königin
Augustain Berlin. Nach zweitägiger Schlacht der 2. und
MecklenburgischenArmee hat das Corps Manstein die Vor
stabtSt. Jean und denBahnhof von Orleans heute Abend
genommen. Die anderen Corps stehenbereit, morgendie
Stadt zu nehmen.. 30 Geschützeund über 1000Gefangene.
Verlastmäßig. Division Wränget verlor am meisten. Hier
heuteAlles ruhig. Wilhelm.

Versailles, 4. Dez., 10 Uhr Abends. Am3. Dezem¬
ber warfen die Colonnen desGeneralfeldmarschallsPrinzen
FriedrichKarl denFeind über Chillenesanx bvis und Che¬
villy hinaus in der Richtung auf Orleans zurück. Das 3.
und neunteArmeecorps nahmendabeije 1 Geschütz.Dies¬
seitigerVerlustnicht bedeutend.— Vor Paris brachderFeind
diedemGefechtsfeldevom2. Dezembergegenübergeschlagene
Brückebei Brie am 4. Dezemberab und zog sichhinter die
Marne zurück.— Bei Aufräumung des Schachtfeldesvon
Amiensfandensichnoch9 feindlicheGeschützeund ein bedeu-
teudcsKriegsmaterialvor. v. Podbielskh.

Berlin, ü. Dez. (Priv.-Dep.) SicherenNachrichtenzu¬
folgehat der König von Bayern im Einverständnis;mit den
übrigendeutschenFürsten demKönig von Preußendie deut¬
scheKaiserkroneangeboten.


